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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN 15522-1:2023 wurde als luxemburgische Norm ILNAS-EN 
15522-1:2023 übernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation 
sind, können sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS), 
europäischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen: 
 
- Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten 
- Künftige Entwicklungen vorhersehen 
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT 
Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung 
weder vervielfältigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es 
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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EN 15522-1:2023 (D) 

Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (EN15522-1:2023)  wurde vom Technischen Komitee CEN/TC19  „Gasförmige und  flüssige  

Kraft- und  Brennstoffe, Schmierstoffe und  verwandte Produkte aus Erdöl und  mit biologischem oder syntheti

schem Ursprung“ erarbeitet,  dessen Sekretariat von NEN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss  den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 

eines identischen  Textes oder durch Anerkennung bis September 2023,  und  etwaige entgegenstehende natio

nale Normen müssen  bis September 2023  zurückgezogen werden. 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen, dass einige  Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön

nen.  CEN ist  nicht dafür  verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt CEN/TR15522-1:2006.  

Im Vergleich zur Vorgängerausgabe CEN/TR15522-1:2006  wurden die folgenden technischen Änderungen  

vorgenommen: 

—  eine weitere Ausführung eines Hubschrauber-Probenahmegerätes sowie einige  weniger empfohlene 

Geräte wurden hinzugefügt;  

—  Schiffsbauweisen wurden gestrichen, weil diese nur für  fachkundige Probenehmer relevant sind, die wis

sen sollten, wo auf  einem  Schiff  Proben zu  nehmen sind. 

EN15522  setzt sich aus zwei Teilen zusammen, die Folgendes beschreiben: 

—  Teil 1—  Probenahme, in  der die gute Probenahmepraxis  beschrieben wird und  Probenahmegeräte, Probe

nahmetechniken  und  die Handhabung von Ölproben vor deren Eintreffen im  forensischen (kriminaltech

nischen) Laboratorium  ausführlich beschrieben werden; 

—  Teil 2—  analytisches Verfahren, das die  allgemeinen  Konzepte und  Laborverfahren zur Identifizierung  von 

Ölverschmutzungen, Analysetechniken, Datenverarbeitung,  Datenbehandlung,  Interpretation/Evaluation 

und  Berichterstattung von Ergebnissen umfasst. 

Eine  Auflistung  aller Teile der Normenreihe EN15522  ist  auf  der CEN-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist  auf  den Internetseiten von CEN abruf

bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 

Länder gehalten, diese  Europäische Norm zu übernehmen: Belgien,  Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 

Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 

Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schwe

den, Schweiz, Serbien,  Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, Vereinigtes 

Königreich und  Zypern. 
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EN  15522-1:2023 (D) 

Einleitung 

Dieses  Dokument setzt sich  aus zwei Teilen zusammen, die Folgendes beschreiben: 

—  Teil 1—  Probenahme, in  der die gute Probenahmepraxis beschrieben wird und  Probenahmegeräte, Probe

nahmetechniken und  die  Handhabung von Ölproben vor deren Eintreffen im  forensischen (kriminaltech

nischen)  Laboratorium  ausführlich beschrieben werden; 

—  Teil 2—  analytisches Verfahren, das die allgemeinen  Konzepte und  Laborverfahren zur Identifizierung  von 

Ölverschmutzungen, Analysetechniken, Datenverarbeitung, Datenbehandlung, Interpretation/Evaluation 

und  Berichterstattung von Ergebnissen umfasst.  

Dieses  Dokument legt ein  forensisches Verfahren zur Charakterisierung  und  Identifizierung  von Quellen bzw. 

Verursachern von Ölverschmutzungen in  der Umwelt,  die auf  Unfälle oder vorsätzliche Einleitungen  zurückzu

führen sind, fest.  Das Verfahren darf zur Unterstützung gerichtlicher Verfahren für  die Verfolgung von Straftä

tern verwendet werden. Das Verfahren beruht auf  den Erfahrungen, die mit  den früheren Veröffentlichungen 

im  Laufe der Jahre gesammelt wurden (siehe [1]). 

Wenn eine Ölverschmutzung eingetreten ist,  sollten Proben sowohl von der Verschmutzung selbst als auch,  

soweit möglich, von der möglichen Quelle des Schadstoffs, z. B.  Schiff,  landseitiger Lagertank, Rohrleitung  oder 

Fahrzeug, genommen  werden, um  die Identifizierung  oder Bestätigung  der Quelle der Verschmutzung zu unter

stützen. 

Das Ziel dieses Dokuments ist  es, eine Anleitung  zur aktuell besten Praxis für  die  Probenahme derartiger Pro

ben  bereitzustellen. 

EN15522-1  soll allgemeine  Leitlinien  für  eine rechtssichere Probenahme1  von Öl bereitstellen. Er enthält keine 

Einzelheiten zu allen Arten von Verschmutzungssituationen, jedoch sollte es  bei Einhaltung  dieser Leitlinien  

möglich sein,  rechtsgültige Proben zu nehmen und bereitzustellen, die im  Prozess der Identifizierung  oder 

Bestätigung  der Verschmutzungsquelle verwendet werden können. 

Die  Thematik beschränkt sich auf  die technische Durchführung der Probenahme. Die  (Einsatz-)Steuerung und  

Kontrolle im  Ereignisfall, die zuständigen Stellen, die eine Probenahme verlangen dürfen, und  die Einzelper

sonen, die befugt  sind, Proben zu nehmen, unterscheiden sich von Land zu  Land, weshalb diese Themen nicht 

behandelt werden. 

1 Rechtssichere Probenahme (nach Interpol Pollution Crime Forensic InvestigationManual [2]): Probenahme, die  so 

durchgeführt wurde, dass die Analysenergebnisse vor Gericht verwendet werden können. Es werden Verfahren einge

halten, um die Überwachungskette der Proben nachzuweisen und um zu beweisen, dass sie  nicht manipuliert wurden. 

5  
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EN 15522-1:2023 (D) 

1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument enthält eine Anleitung  für  die Probenahme und  Handhabung von Proben zur Identifizierung  

von Ölverschmutzungen für Gerichtsverfahren. Es wird eine  Anleitung  zur Probenahme sowohl von der Ver

schmutzung  als auch von der potenziellen Quelle gegeben.  

Die  Beweissicherung ist ein  wichtiger  Teil von Rechtsverfahren, und  in  diesem Dokument werden geeignete 

Verfahren für  Ölproben vorgestellt.  

WARNUNG—  Die Anwendung dieses Dokuments kann die Anwendung gefährlicher Stoffe, Arbeits

gänge und Geräte mit sich bringen. 

Dieses Dokument beansprucht nicht,  alle mit  seiner Anwendung verbundenen Sicherheitsprobleme zu behan

deln. Es liegt  in  der Verantwortung der Personen, die dieses Dokument anwenden, vor der Anwendung der 

Norm geeignete Maßnahmen für  die Sicherheit und  den Gesundheitsschutz des Personals zu ergreifen, und  

die Anwendbarkeit weiterer diesbezüglicher Beschränkungen festzulegen. 

WICHTIG—  Die meisten Länder verfügen über Teams mit spezieller Ausbildung für die Probenahme an 

Bord von Schiffen.  Keine unnötigen  Risiken eingehen; diese Teams,  sofern verfügbar,  um  Unterstützung 

bitten. 

ANMERKUNG Aus Gründen  der Übersichtlichkeit wird in diesem  Dokument durchgehend das Wort „Öl“ verwendet.  Es 

kann sich  gleichermaßen auf  Rohöl, ein Mineralölerzeugnis oder Mischungen  davon beziehen. 

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen,  dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen  gilt 

nur die in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

EN15522-2:2023,  Identifizierung von  Ölverschmutzungen—  Rohöl  und Mineralölerzeugnisse aus dem 

Wasser—  Teil 2: Analytische Methodik und Interpretation der Ergebnisse, basierend auf GC-FID- und 

GC-MS-Analysen bei  niedriger Auflösung 

EN ISO3170,  Flüssige Mineralölerzeugnisse—  Manuelle Probenahme (ISO 3170)  

3  Begriffe und Abkürzungen 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO und  IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in  der Normung  unter den folgenden 

Adressen bereit: 

—  IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/ 

—  ISOOnline  Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 
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